
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Kamtschatka 
Land aus Feuer und Eis! 

 

     Noch gibt es auf dieser Welt ein Land, dessen Flüsse frei und ungebändigt vom 
Willen des Menschen dahinströmen; Flüsse, die ihren Lauf verändern wann immer es 
ihnen gefällt und die Millionen Fischen in ihrem kristallklaren Wasser Lebensraum 
gewähren. Ein Land, das heute noch die Urkräfte der Natur in mächtigen 
Erschütterungen formen, sodass Berggipfel emporwachsen und Küsten im Meer 
versinken. Ein Land, noch weitgehend ungestört durch das moderne 
Industriezeitalter.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

„Unser Stammkunde, Dieter Pfannenstein, mit dem neuen Weltrekord Schneeschaf, erlegt im August 2014!“ 
 

 

Beim vorliegenden Angebot handelt es sich um Originalinformationen des ausländischen  
Veranstalters, die von uns auszugsweise nach bestem Wissen und Gewissen übersetzt wurden. 

 
Überreicht durch Dr. Lechner Profi-Jagdreisen, Rennweg 43, 85435 Erding, Tel. 08122-5044 

Geschäftsführer Alexander Lechner ● E-Mail: info@profijagdreisen.de 

mailto:info@profijagdreisen.de
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Das ist das Land der großen Bären, der Riesenelche und des legendären 
Schneeschafes – Kamtschatka! 

 

I.  JAGDTERMINE: 
  
siehe einzelne Jagden 

 

 
 

Jagdgebiet Schneeschaf 
 

 
 

Jagdgebiet Elch 
 

 
 

Jagdgebiet Braunbär 
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II.  PREISE/LEISTUNGEN/PROGRAMME: 
 
1.  SCHNEESCHAF 
 
Gebiet:  Milkovo 
Jagdzeit: 1. August – 15. September 
Teilnehmer: 1 Jäger 
Unterkunft: Zeltcamp 
 
Reiseverlauf: 
1. Tag  Ankunft in Moskau, Flug nach Petropavlovsk 
2. Tag  Ankunft in Petropavlovsk, Transfer nach Milkovo, Hotelübernachtung 
3. Tag  Transfer ins Jagdgebiet 
4. - 13. Tag 10 volle Jagdtage 
14. Tag Rücktransfer nach Milkovo, Hotelübernachtung 
15. Tag Rücktransfer nach Petropavlovsk, Hotelübernachtung 
16. Tag Rückflug nach Moskau, Heimflug 
 

 
 

„Unser Kunde R. K., August, Schneeschaf, 14 Jahre alt, 95 cm Schneckenlänge!“ 

 
 
Reisekosten: 
16 Tage Aufenthalt, 10 Jagdtage, Basis 1x1   18.000 € 
inkl. Abschuss von einem Schneeschaf ohne Trophäenbegrenzung 
 

Rückzahlung bei Nichterfolg  3.000 € (falls es keine Schussmöglichkeit gab) 
Braunbär, inkl. CITES  6.000 € 
 

Angeschweißt und nicht gefunden gilt als erlegt! 
 
Im Preis enthalten: 

➢ Transfer Petropavlovsk – Jagdgebiet – und zurück  
➢ Dienste eines erfahrenen Jagdführers 
➢ Unterkunft und Verpflegung im Camp 
➢ Dolmetscher pro Gruppe/Camp 
➢ Vorpräparation der Trophäen im Camp 
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Im Preis nicht enthalten:  
➢ Flugkosten Moskau hin/zurück 
➢ Flugkosten Moskau – Petropavlovsk und zurück 
➢ Übergepäck 
➢ Hotel vor und nach der Jagd 
➢ Verpflegung außerhalb des Jagdgebietes 
➢ Persönliche Ausgaben, Trinkgelder, Touristenprogramm, alkoholische Getränke 
➢ Waffeneinfuhr, Jagdlizenz, Veterinärzeugnis 300 € 
➢ Trophäenpräparation in Moskau und Versand 
➢ Visum, Versicherung 

 
 
2.  ELCH 
 
Gebiet: Mittel-Kamtschatka 
Jagdzeit: Mitte September – Mitte Oktober, 20. November – 20. Dezember 
Jagdart: Quad und Schneemobil 
Teilnehmer: 2 Jäger pro Camp 
Unterkunft: Jagdhaus im Winter und Zelte im Herbst 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Reiseverlauf September – Oktober: 
1. Tag:  Ankunft in Moskau, Flug nach Petropavlovsk 
2. Tag:  Ankunft in Petropavlovsk, Transfer ins Jagdgebiet 
3. - 10. Tag: 8 Jagdtage 
11. Tag: Rückflug nach Petropavlovsk, Übernachtung im Hotel 
12. Tag: Rückflug nach Moskau, Heimflug 
 
Reiseverlauf November – Dezember: 
1. Tag:  Ankunft in Moskau, Flug nach Petropavlovsk 
2. Tag:  Ankunft in Petropavlovsk, Transfer ins Jagdgebiet 
3. - 9. Tag: 7 Jagdtage 
10. Tag: Rückflug nach Petropavlovsk, Übernachtung im Hotel 
11. Tag: Rückflug nach Moskau, Heimflug 
 
Reisekosten: 
12/11 Reisetage, 8/7 Jagdtage, ab/bis Petropavlovsk, Basis 1x1  15.000 € 
inkl. einem Elch ohne Trophäenbegrenzung 
Rückzahlung bei Nichterfolg: 3.000 € (falls es keine Schussmöglichkeit gab) 
Braunbär, inkl. CITES:  7.000 € (Ende September – Anfang Oktober) 
Angeschweißt und nicht gefunden gilt als erlegt! 

„Abenteuerliche Behelfsbrücke über einen Fluss!“ „Kapitalschaufler erlegt zur Brunft!“ 
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Im Preis enthalten: 
➢ Erfahrene Jagdführer 
➢ Unterkunft und Verpflegung im Jagdgebiet 
➢ Vorpräparation der Trophäe im Camp 
➢ Dolmetscher pro Gruppe/Camp 
➢ Transfer ins/vom Jagdcamp 

 
Im Preis nicht enthalten: 

➢ Hotelkosten, Verpflegung und Getränke außerhalb des Jagdgebiets 
➢ Internationale Flugkosten, Visum, Versicherung 
➢ Alkoholische und kohlensäurehaltige Getränke 
➢ Persönliche Ausgaben und Trinkgelder, Touristik-Programm 
➢ Formalitätenpaket 300 € 
➢ Kosten für Übergepäck bei Hin- und Rückflug 
➢ Trophäenpräparation in Moskau und Versand 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
3.  BRAUNBÄR 
 
Gebiet: Ust-Bolscheretsk und Karymtschina 
Jagdzeit: Frühjahr: 11. April – 10. Juni,  
  Herbst: 1. August – 20. Dezember 
Jagdart: Pirschjagd, Schneemobil, zu Fuß  
Teilnehmer: 2 – 3 Jäger pro Camp 
Unterkunft: Jagdhütten 
 
Reiseverlauf: 
1. Tag:  Ankunft in Moskau, Flug nach Petropavlovsk 
2. Tag:  Ankunft in Petropavlovsk, Transfer ins Jagdgebiet 
3. - 9. Tag: 7 Jagdtage 
10. Tag: Transfer nach Petropavlovsk, Übernachtung im Hotel 
11. Tag: Rückflug nach Moskau, Abflug nach Hause 
 
Reisekosten: 
11 Reisetage, 7 Jagdtage, ab/bis Petropavlovsk    11.000 € 
Basis 1 x 1, inkl. Abschuss eines Bären ohne Trophäenbegrenzung 
 
Abschuss zweiter Braunbär:   6.000 € + 200 € CITES 

„Unser Kunde, M. B. aus Luxemburg, mit seinem 
Elchbullen, erlegt während der Winterjagd!“ 

„Elchjagd im verschneiten Kamtschatka, eines der letzten Abenteuer 
auf dieser Welt!“ 
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Rückzahlung bei Nichterfolg  2.200 € (falls es keine Schussmöglichkeit gab) 
Angeschweißt und nicht gefunden gilt als erlegt! 
 
Im Preis enthalten: 

➢ Transfer Petropavlovsk – Jagdgebiet – und zurück 
➢ Alle Transfers im Jagdgebiet 
➢ Jagdführung, Unterkunft und Verpflegung im Jagdcamp 
➢ Dolmetscher pro Gruppe/Camp 
➢ Vorpräparation der Trophäe im Camp 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Preis nicht enthalten: 

➢ Flugkosten bis Moskau und zurück 
➢ Flug Moskau – Petropavlovsk und zurück 
➢ Hotel, Unterkunft und Verpflegung außerhalb des Jagdgebiets 
➢ Kosten für Übergepäck, je nach Airline 
➢ Persönliche Ausgaben, Trinkgelder und alkoholische Getränke 
➢ CITES-Permit 200 € 
➢ Einladung, Jagdlizenz, Service in Moskau etc. 300 € 
➢ Präparation, Verpackung und Versand der Trophäe in Moskau 
➢ Zusätzliche Jagdtage 
➢ Touristik-Programm, nichtjagende Begleitperson 
➢ Visum, Versicherung 

 
Vom Jäger selbst mitzubringen: 

➢ Schlafsack 
➢ Iso-Matte 
➢ Sonnenbrille, Schneebrille 
➢ Ein paar warme, wasserdichte Stiefel 
➢ Thermoflasche 

 
Wichtig:  
Warme Jagdkleidung, da Sie im Frühjahr viel mit dem Schneemobil unterwegs sind! 
 
III. ALLGEMEINE INFORMATIONEN: 
 

a) Schneeschaf:  
Das Kamtschatka Schneeschaf besiedelt sowohl den zentralen Teil der Halbinsel 
Kamtschatka, als auch den nördlichen Teil. Die mittlere Hornlänge liegt zwischen 30 – 
35 Inches mit einigen Trophäen bis zu 40 Inches. 

„Dieser Brocken wurde bei der Herbstjagd erlegt!“ „Prächtiger Kamtschatkabär, erlegt Ende April!“ 
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Dieses Schaf hat die dickste Basis unter allen asiatischen Schneeschafen. 
2014 hat unser deutscher Jäger, Dieter Pfannenstein, einen neuen Weltrekord 
erlegt, der jetzt auf dem 1. Platz im SCI Rekordbuch steht. 
Auch bei den letzten Jagden wurden viele kapitale Trophäen erlegt, einige sogar mit fast 
100 cm Auslage. Der Erfolg lag bei 100 %! 

 
Anreise 
Sie kommen in Moskau an, wo Sie von einem Mitarbeiter des Veranstalters abgeholt 
werden, der Ihnen bei allen Zollformalitäten hilft. Danach fliegen Sie weiter nach 
Petropavlovsk. Es ist ein Direktflug (9 Stunden). Nach der Ankunft in Petropavlovsk werden 
Sie entweder mit dem Auto (für Gebiete, die nahe Petropavlovsk liegen, z. B. das Gebiet 
Milkovo) ins Jagdgebiet gebracht. 
 
Jagdsaison 
Die Saison ist vom 1. August bis zum 15. Oktober, mit der besten Periode vom 1. August bis 
zum 10. September. Ein Bär kann auch als zusätzliche Trophäe erlegt werden. 
 
Jagdmethode 
Meistens wird zu Fuß oder mit Pferden gepirscht. Jeder Jäger hat immer einen Jagdführer 
und einen Helfer dabei. Die Jagd ist ziemlich anstrengend, man muss gute Körperkondition 
haben und bereit sein, von weiten Distanzen zu schießen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unterkunft 
Die Camps sind moderne, wind- und wasserdichte Zelte, die mit Ofen ausgestattet sind. Die 
Zeltcamps befinden sich in den Gebirgstälern auf einer Höhe von 800 – 1.000 m. Jedes 
Camp hat immer einen Koch dabei, der Ihnen örtliche und europäische Gerichte zubereiten 
wird. 
 
Wetter 
Die durchschnittliche Tagestemperatur im August/Anfang September ist von + 15°C bis 
+ 20°C und in der Nacht von 0°C bis + 10°C. 
Im August gibt es unglaublich viele Mücken, bitte nehmen Sie genug Repellents mit! 
 
Ausrüstung 
Bergschuhe (nicht neu), Jacke mit Kapuze, Pullover, Weste, Thermowäsche, Mütze, 
Schlafmatte, Schlafsack, Satellitentelefon, Fernglas, Messrohr, Entfernungsmesser, 
Dreibein, Regenmantel, Taschenlampe, Arzneien, Repellents (extreme wichtig!!!) 
 
Mögliche Kombination 
Braunbär 
 
 

„Für passionierte Bergjäger ist das Kamtschatka-Schneeschaf eine echte Herausforderung!“ 
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b) Elch: 
Die Halbinsel Kamtschatka bietet sehr gute Jagdmöglichkeiten. Der Kamtschatka Elch 
ist der größte unter allen Elcharten der Welt. Wir organisieren die Jagden im zentralen 
Teil der Halbinsel Der Kamtschatka (Tschukotka) Elch beeindruckt durch seine Größe. 
Die mittlere Geweihlänge beträgt 145 cm, mit einigen Trophäen bis zu 170 cm. Die 
Geweihbildung kann sehr unterschiedlich sein. Das Geweihgewicht kann 45 kg 
erreichen (im Schnitt 25 – 30 kg). In den letzten Jahren hatten unsere Jäger eine 
Erfolgsquote von 95 %.  

 
Anreise 
Sie kommen in Moskau an. Ein deutschsprachiger Mitarbeiter unseres Veranstalters holt Sie 
am Flughafen ab und hilft Ihnen bei allen Formalitäten. Am gleichen Abend fliegen Sie nach 
Petropavlovsk – Kamtschatsky (Nachtflug, Dauer ca. 9 Stunden). 
Am nächsten Morgen kommen Sie dort an und werden am gleichen Tag ins Jagdcamp 
gebracht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jagdsaison 
Die Saison ist vom 15. September bis 15. Oktober und vom 20. November bis 20. Dezember 
 
Jagdmethode 
Die Elche können sowohl in den Tälern als auch in den Bergen gefunden werden. Die Bullen 
werden in einem kleinen Gebiet lokalisiert und Sie werden dann dorthin gebracht. Der 
zentrale Teil der Kamtschatka ist einer der wenigen Gebiete, wo man die Elche mit Pferd 
(September – Oktober) und Schneemobil (November – Dezember) bejagen kann. 
 
Unterkunft 
Die Jäger werden in Jagdhäusern untergebracht (Winterjagd). Die Basiscamps sind warm, 
sauber und ziemlich komfortabel. Es gibt separate Räume für Essen und Waschen. Ein 
Generator im Camp ist auch vorhanden. Im Herbst jagt man üblicherweise aus dem Flycamp 
(Zelte). 
 
Wetter 
September – Oktober: am Tag von + 10°C bis + 15°C und in der Nacht von 0 bis - 10°C. 
Schnee und Regen sind möglich. 
Ende November – Mitte Dezember: am Tag von -10°C bis -20°C und in der Nacht von  
-15°C bis -25°C. 
 
 
 
 

„Brave Elchschaufler aus der Winter- und Herbstjagd, erlegt nach spannender Pirsch!“ 
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Ausrüstung 
Warme Schuhe, Jagdhosen, Pullover, Thermowäsche, Mütze, Winterschuhe (Winterjagd), 
Satellitentelefon, Lippencreme, Gesichtscreme, Wasserstiefel (Herbstjagd)  
 
Mögliche Kombination 
Braunbär (Ende September – Mitte Oktober) 
 
c) Braunbär: 

Die Jagd auf den Kamtschatka Braunbär ist das beste, interessanteste und 
traumhafteste Abenteuer für jeden richtigen Jäger. Seit 23 Jahren kann unser 
Veranstalter einen 95 %igen Jagderfolg vorweisen. Jedes Jahr erlegen unsere Kunden 
Trophäen von 280 – 290 cm und einige haben das Glück, 3-Meter-Bären zu erlegen. 
Das ist jetzt eher eine Seltenheit, aber solche Trophäen werden doch jedes Jahr erlegt. 
Die durchschnittliche Trophäengröße liegt bei 240 bis 280 cm. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anreise 
Sie kommen in Moskau an. Ein Mitarbeiter unsers Outfitters holt Sie am Flughafen ab und 
hilft Ihnen bei allen Formalitäten. Am gleichen Abend fliegen Sie nach Petropavlovsk – 
Kamtschatsky (Nachtflug, Dauer 9 Stunden).  
 
Jagdsaison 
Frühlingsjagd: 11. April – 10. Juni 
Herbstjagd: 1. August – 20. Dezember 
 
Jagdmethode 
Im Frühling benutzt man Schneemobile, welche den Jäger in die weit gelegenen Regionen 
bringen und große Distanzen bewältigt, um die Spuren eines Bären zu verfolgen. Ihr 
Jagdführer fährt das Schneemobil, Sie sitzen hinter ihm. Sobald ein passender Bär gefunden 
wurde, wird weiter mit Schi herangepirscht. Im Herbst jagt man zu Fuß, mit Boot, oder  
vom Hochsitz am Luder. Die genaue Jagdmethode hängt von der Lage des Jagdgebiets ab. 
Die durchschnittliche Schussdistanz liegt bei 100 – 150 m. 
 
Unterkunft 
Die Basiscamps sind Jagdhäuser. Diese sind warm, sauber und ziemlich komfortabel mit 
Küche, Sauna und Toilette. Es gibt separate Räume für das Essen und Waschen. Ein 
Generator im Camp ist auch vorhanden. 
 
Wetter 
Frühling: am Tag von 0°C bis + 15°C und in der Nacht von 0°C bis - 10°C. 
Herbst: am Tag von + 10°C bis + 20°C und in der Nacht von 0°C bis - 10°C. 
 
 

„Sobald die Küsten eisfrei werden, zieht es die Bären ans Meer!“ „Am Anfang der Jagdsaison halten die Bären sich noch im 
Inland auf!“ 
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Ausrüstung 
Warme Schuhe, Jagdhosen, Pullover, Thermowäsche, Mütze, Winterschuhe (Frühlingsjagd), 
Satellitentelefon, Lippencreme & Sonnenschutzcreme, Sonnenbrille 
 
Mögliche Kombination 
Zweiter Braunbär 
 
IV.  ZAHLUNGSBEDINGUNGEN: 
 

1.     Bei Buchung sind 50 % des Jagdarrangements fällig, die restlichen 50 % + evtl. Visa- 
und Flugrechnungen sind spätestens 8 Wochen vor Reiseantritt zu bezahlen. 
 
2.     Bei Stornierung berechnen wir Ihnen für die verbindlich gebuchte und bestätigte 
Jagdreise: 
 

 Bis 90 Tage vor Reiseantritt   50 % aus Jagdarrangement 
 unter 90 Tage vor Reiseantritt  100 % aus Jagdarrangement 
 

     Sämtlichen sonstigen für die bestätigte Buchung anfallenden Kosten (z.B. Visa, Flug etc.) 
werden bei Stornierung in Höhe Ihres Anfalls berechnet. 
 
3.     Generell gilt: Anschweißen, Fehlschuss und Schussverweigerung (praxisnahe 
Entfernung auf einen jagdbaren Trophäenträger) sowie Abbruch der Jagd wird als erlegt 
gewertet, d. h. die Rückvergütung für Nichterfolg verfällt. 
 
4.     Alle zusätzlichen Trophäen/Zweitabschüsse, müssen vor der Jagd bestellt/gebucht 
werden. Die Jagdführer in den jeweiligen Revieren, dürfen keine vorher gebuchten und 
bestätigten Zweitabschüsse genehmigen. 
 
5.     Die Trophäen bleiben bis zur vollständigen Bezahlung der Schlussrechnung Eigentum 
des Veranstalters/Reviers. 
 
6.     Für alle Jagdarrangements gilt: Ist das gebuchte Wild erlegt, gilt die Jagd als beendet! 
 
 
Preis- und Programmänderungen vorbehalten   Stand: 29. Dezember 2023 
 

Weitere Informationen sowie detaillierte Angebote auf Anfrage! 
(Auch Flugangebote, evtl. Visum, Hilfe bei Waffen- und Trophäeneinfuhr)  

Kontaktieren Sie uns! 
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 Weitere Jägerträume! 


